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SENTENTIE SACR A&,

Ex Evangeliis Dominicalibus.

Dominica I, Adventus,
Matth. 21.
Teirze filiz Sion 3 Ecce, Rex tuus venit tibi manffetus,
fedens fuper afinam & pullum ﬁljumfubinga]:'s.
Hofianna Filio David , Beneditus, qvi venitin nomine
Domini, Hofianna in altiffimis,
g-ﬁqct vex Todyter Jivn: Siche dein Konig Emme 3
div/ fanfitmirthig / und veitet auf einem@fel/ und auff
einem illlen bev lafibahren Ejelin.
Hofianna dem Sobn David / gelobet fep / ber ba Fmnt
im Nabhmen des HET0/ Hofianna in dev Hide.
Votum Eccleliz
gjcbcr HEvr GOt/ wecke uns auf/ dag riv beveit feyur
wenn dein lieber Sobn Fdmme 7 thn mut Freuden yu ens
pfaben 7 und div mit veinem SHevgen ju dicnens
ourdh denfelben deinen Sobns JEfum Chriftum unfern
HErrn s Amen.
Dominica lI, Adventus,
Luc, 21.
utet euch/dafi eire Hersen nicht befdyveret swerden mit
Freflenund Sauffen / und mit Sovgen ber Nabrung 2
und Fomme diefer Tag fhnell dber cuch.  Denn wie ein
Gallffrick wivd ev Fommen ber alles die auf Eroen wobnen.
o fend nun wacker allegeit 7 und betet 7 daf ihr wirdig
toerden moaet/ ju entflichen diefem allen/ das gefthehen
folk / wnd u frehen fire bes Menfthen Sobu.
Yoelum & terra tranfibune : Verba autem meanon trane
fibunt,
ﬁ:{-mmet und Erden werden vevgehen: Wber meing
ABort vergehen nicht,
Dominica I, Adventus,
Martch. 11, !
Iceft, deqvo feripumedt : Ecce, ego mitto Angelum
meum ante f3icm tuam,qvi praeparaturus eft viam ane

e te.
Aa Diey
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@fﬂfcr ifts von bemt gefchrieben fiehet : Siehe ich fende
meinen Engel vor divhevs der deinen Weg iy div bes
yeiten foll.
Beatus eft, qvisqvis non fuerit oftenfus in me.
Ghrifius fpricht: Seeligift dev fich nicht anmiv dvgert.
Johann. 1,
Ecce agnus DET, qvi tollit peccatamundi.
e~ Ofhannes der Tauffer fagte von Chrifio : Sieher dad ife
G Ottes Lamm/ welches der Aelt Sunde tragt.
Dominica IV, Adventus.
Joh, n.
Ohannesait? Ego fum vox clamantisin deferto: Dirigi=
te viam Domini , ficut dixic Efaias Propheta.
€= Shannes ber Sauffer fpradh: Neh b eine Stimme eie
,§;w»‘s Rufiers in ber Wi ken; Richtet deniBeg ves Heven/
wie ber Prophet Efaias gefaget hat.
Macch. 3.
Sehet yus thut techtfchafiene Frischte ber Buffe.
Die Fefto Nativitatis Chrifti,
Luc. 2,
ANgclus ad paftores dixit: Ne rimeatis,  Ecce enim an-
nuncio vobis gaudium magnum, qvod futurum cft
omnipopulo.  Qvianatus eft vobis hodie Salvator, qui cft
Chriftus Dominus in civitate David,
Der Engel fprach ju ben Hirten: Fhrchtet euch nicht / fies
be idh verFimbige euch qruqc%rcubc/bi‘c allem Bolck wicber
fabren toieds Denn encly ift hente dee Hepland qebolyren/ el
cher ift Chriftns/ der HEv1 in bev Stadt Davib.
Canticum Angelorum,
Gi.mia in Excellis DEO, & in terra pax,& hominibus bo?
na voluntas.
Der Enael-Gefang.
Hre gu) GOt inder HOhes und Friede auf Edens und
ben DNenfchen ein Woblgefallen.
Feria ll, Nacdivicatis Chrifti,
Joh. 1.
IN principio erat VERBUM, & VERBUM erat apud

DEUM:
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hjendbe  DEUM, & Deus erat VERBUM.  Omnia per-ipfum facta
Div bes funt, & finc iplo factumeft nihil, qvod factum eft.
M AUnfang twar das TBovf 7 und das Wort war bey
®Ott/ und GOt war bas Wort, Daffelbige war
jerf im Anfang bey GOtt.  Alle Dinge find durch dafjelbige
gemacht/ und ofine daffelbige ift nichts gemadyt/ was ge:
madt ift.
bad ife Item :
Erbum caro faétum eft, & habitavit in nobis, & vidimus
gloriam cjus, gloriam qvafi unigeniti & patre, plenum
grata & veritate,

P——

Dirigis @9[5 SBort ward Fleifch / und wobnet unter uns/ unb

2 i faben feine HevvlichFeit 7 eine HevelichFeit als des
meeir  tingebohruenSohns vomBacer/voller Snad und2WBarheit
Heren/ Feria IlI, Nacivitatis Chrifti,

Joh, 21,
Hriftus ad Perum ait de Johanne: Sieumvolo manere
donecveniam, qvidad Te! Tume feqvere. y
Hrifeus fprady su Petro vor Fohanne : So ich will /
dafi er bleibe Dift ich Eornme / was gehet ¢6 dich an?
A Folge ou mir nad). i
ym eft I r_hcm 4‘: k : ?
qui eft %‘}r ermabhnen eudy Licben Briber / daf ihr nodh vols
[iger werdet/ und vinget darnady / daf hr fiille feyds
£/ fies b bas enve fehaffet. x
pices 1. Corinth, 8. _ :
/el (‘()gnu\'iﬂis gratiam Domini noftri ]F._ﬁl Chrifti, qvi
’propter vos pauper factus fit, cum effer dives, ut vos
Ulius paupertate ditefceretis,

us bos 3‘51‘ tiffet bie Guade unfers HEren JEfu Ehriftis dafy/
) 0 e oobl veid) ift/ warb er boch arm um enert willen/
| ugdagihe duvdy feine Avmuth veid) windet, 2P
v b Dominica Poft Feftum Nativitatis Chrifti.

a Luc. 3,
]}l’.nnlixi: illis Simeon , & dixitad Mariam matrem cjus:
PEcce, pofitus eft hic in ruinam, & in refurreétionem mul~
uil | orum in Ifrael, & in ﬁgnum.cuimnn'adicitur.
<Ly ejmcuu fegnet fie/ und fprach su DMaria feiner Nt




43 (6) 241 %

fer: Siche s biefer wivd gefent sueinem Fall/ und Aufers
fichen vieter in yfvacl 7 und gu einem Seichen / dem icers
fprodhen roicd.

Attor. 4,

& ift in Feinem anbern Henl 7 ift aueh Fein ander Nabe
wie ben Menfchen geaeben s bavinnen wiv follen feelid
toerden/alg allein tn bem Rabmen FEfu Chrifit,
2, Tim- ;l
Mnes, qvi pie vivere volunt in Chrifto JEfu, perfecu=
tionem pﬂ[lcﬂ(lll'.
a%lcbgcguttfccrfq leben toollen in Chrifio YEfu s mafen
Berfolaung leiden.
Die Circumcifionis Domini,
Luc.2,
ET poltqvam confiummati {unt dies ofto, ut circumei=
deretur puer, vocatum eft nomen ejus JEfus, qvod vo-
catum eratab Angelo, priusqvamin utero concircrcru r.

umb ba acht Tage um waren 7 daf das Kind befchnicten -

wurdes da ward fein Nahme genennct JEus/ weld)er
aenennet ivard von dem €ngel 7 ehe denn Ex in Duteerler
be empfangen warb.
Bum Salatern am 4.
A die eit erfitllet ward/ fandte GOLE feinen Sobt
gebohren von einem MWeibe / und unter bag Gefes; 4¢
than/ aufbaf Er dic/ fo unter bem Sefele wavens erlofete/
unb fiv die gt‘mbfcbaﬁ t empfingen.
Dominica poft Circumcifionem Chrifti,
Matth, 2.

ANgchlsl)nminiad Jofephum ait: Defundi funt, qv 8

qvarecbant animam pueri, )

@r Engel des HEren fprach su Yofeph: Sie findd¢
(forbens Dicvem Kinde nady bem Leben {funven.

2, Perr. 3, 5

Ovit Dominus pios ¢ tentatione eripere? injultos Vel

in diem judiciirefervare eruciandos. 4

Er HErr weif bic Gotefeeligen aus der “I‘u‘l‘fl“b‘}‘.“d;

puerldfen / die Ungeredyten aber su behalten um =g

a¢ Des Geriches su peinigen,
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InFefto Epiphanias Domini,
Matth. 2,
0 i Bethlehen im Jidifchen Lande s bift mit nich:
ten bic Kleinefte unterden }ﬁurﬁm Juda. Dennaus
biv foltmiv Eommen der Herhog/der iber meinBold Jirack
ein HEW fen, '

Genel, 22,
In {emine tuo benedicentur onanes Gentes terra.
Ot ber HErE/ ‘fprach su Abrabam: Durch deinen
Saamen follen alle BdlcFer auf Exden gefegret werdd,
Dominica I poft Epiphanias,
Luc. 2.
uaeb ¢d beaal fich nadh drepen Sagen / funbden fie ihuine
Tempel figen /7 mitten wnter den Yebrern/ daf cr ihs
nengubbrete / b fie fragete.  Und alle/ die ihm jubdres
ten /- verisunderten fich feines Berftandes und feiner Ants
wort. nbdda fie ibnfabens entfatten fic fidh,
Plalm,
Initium.Sapientia timor Domini.
Die Kurd)t veg HErenifi ber Weifheit Anfang-
Attor, §.
Obedire oportet DEO magis, qvam hominibus.
Man muf SOt mehr gehorchen /denn den Menfchens
Dominica IL poft Epiphanias.
oh. 2,
SHND daed am Wein gebracy/ fpridyt die Mutter Y
fusuibm: Sichaben micht Wein/ NEus fpriche ju
ihr: eib/roas hab iy it divgu fchaffen ? Meime St
de ift nody nicht Fommen,  Seine Mueter fpricdht ju dew
Diencrn: Was ev cuch faget/daf thud
Match. .
deati mundo Corde: Qvoniam ipli DEUM videbunt.
= Elig find bic veines Heviens find/ denn fie werde
Gt fchauen.
Dominica LIl poft Epiphanias.
Matth. 8.
E(Jcc lcproﬁls accedens adoraviteum , dicens ;- Domine,

qu_ {i
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fivis, potesme mundare, Protenfaqye mann tetigit illum
JEfus, dicens: Volo, mundusefto,  Ac protinus mundata
fuitillius lepra. \
00 fiehes cin Anfjasiger Fam 7 unb betet thn ans und
forach: HEve/ fodutwille/ Fanft bn mich wobl reinis
gen.  Und JEus fivectet feine Hand aus 7 vulhret ihn ans
aund fprach: Yo wlls thun/ fey geveiniget.  Und algbald
ward crvon feinem Aufla rein.
Dominica LV, poft Epiphanias,
Matth, 8.
Ceedentes difcipuli, excitaverunt illum dicentes: Do~
mine, ferva nos, perimus.  Et dicie jllis JEfus ? thl
timidi eftis, O vos modica fidei? Tunc excitatus inerepavit
ventos & mare, & facta eft tranqvillitas magna.
e imger traten yu ihin 7 und wecken ihn auf/ und
fprachen: HEvr/ hilffuns/wir verderben.  Dafaat
Cr juibnen: O ihr Kleingldubigens warum feyd ihr o
furchtfam? Und ffund aufund bedrauet ben Wind und das
Meer/ da ward eé gans fiille.
Dominica V, polt Epiphanias,
Match: 13.
AbdieLeute fhlieffen / Fambder Feind 7 und ffete Un:
Fraut yvifchen den Weiken 7 wnd gicng davon. Der
qute ©aame find die Kinder des Neichs : Das Unkraut as
ber find die Kinder der Bofheit.
Macth, 1,
Slni:c pariterutraqve crefcere usqve ad meflemy, qvee eft
confummatio feculi,
igwnnbmbw"nnﬁmnmrwa®&nMﬁwr@nmw:lmb
thes ifi das Ende der Welt,
In Fefto Purificationis Mariz,
Luc, 2.

Imeon accipit Chriftum in ulnas fias, & laudavit Deuns

ac dixit :

Nunc dimittis fervum tuum, Domine, fecundum verbum
tuum in pace, Qvia videruntoculi meifalutare tunm,qvnd
pariftiante faciem omnium populorum, Lumen adreve-
lationem gentium, & gloriam plebis tua Ifracl,
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Smeon nahm dag Kind FEfus auf feine Yrm/ Iobete
GOt und fprady:

HErr nun Iq|jeft du deinen Diener im Friede fabrensnie
bu aefaget hafisdenn meine Augen haben deinen Hepland
aefehen 7 welchen du beveitet haft fire allen Vilckern. Ein
%_id)r su erleuchten die Hevdens und gum Preif deines Bols
cfes Jfeacl. :

Dominica Septuagefimae.
Matth, 20,
lenoviflimi erunt primi, & priminoviffimi. Multi enim
funtvoeati, pauci vero eleéti,
o toerden die Leten die Erfens unddic Erffen die
egsten feyn.  Denn viel ind bevuffens aber wenig find
ausermehlet. ;
E‘pht‘i. 2,

(f‘!l:ui.”\ falvati eftis per fidem : Idqve non ex vobis , DEX
Illl"’llllﬂ elt, nonex operibus, ne qvis glorietur,
S UE Gnaden fepd iby (eelio worden / durdh den Glanbens

und dafielbige nicht ans enchy GOttes Gabe iff es/nicht
aus den Wercken/ anf dag fich nicht jemand rishme.

Dominica Sexagefima,
Lue:. 6.
Uod in fpinas cecidit, hi funt, qui audierune & folicitu-
dinibus & divitiis ac voluptatibus vite euntes fuffo-

cantur, nec referunt fruétum.

A untee die Dovnen iel/ find die/ o ed hoven/ und e

hen hiwunter den Sorgen/Reichthum und W olluft bies
fes Lebens/ und evfiicken/und bringen Feine Frudht.

1 Tim 6.

Q‘jr Daveich werden twollens fallen in Verfuchung und

Stvickes und viel thovicheer und fehavlicyer Lufie / toels
dhe verfencien die Menfchen ing Verderben und Werdam:
nif. Denn dev Geiss iff cine Wurnel alles Ubels/welches hat
etliche gelivfters und find vom Glauben irre gangen/ und mas
hen ibnen felbft viel Schmerpen. ;

Dominica Qvingvagelime,
Luc, 18.

g@'iﬁuﬁ fprach su feinen Stimaern: Sehet /tvie gehen
5)

| 5 bins
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hinauff gen yevujolem £ und 8 wird alles vollendet twers
ben/wag gc]’-]’)ricbm ift duveh die Prophetens vou des Diene
fihen Sohn : Denn ee wivd ubevantworeet werden den Hey:
Dennnd toird verfpotiet und gefhmabet/und verfpenet wevs
pen/ und fie weren ihi geiffeln und tddeens und gw. dritter
Tage irh v wwicker auferjichen.
Plalm. 40.
Cce, venio, in voluminelibri fariptum eft de me, ut fa-
cerem voluntatem tuam, DEUS mi volui, & lex tua in-
medio Cordis. mei.
Gﬁ-cbc ich Eowme/ imBuch iff von mir gefchricbensvei:
nen Wilfen mein GO/ thu id) geene/und dein Eefel;
Bab ich in meinem Hergen.
Dominica Invocavit.
Matth. 4.
‘QCripmm eft: Non folo pane vifturus e(t homo, {ed omni
&)y erbo qvod egreditur per osDEL
S ﬁc?}v.t aefchrichen : dev Menfeh lebet nidhe vom Brod
o alicin/ fondern von cinem jeglichenSBore/ dag buvel) den
Mund GOttes gehet.
1. Petr. ¢,
@b niichtern und wachet. Denn ener Widerfacher der
Teuffels gehet umbers toie ein brirflender Loroes unb fus
tyet/weldhener verfchlinge/dem tiberfiehet feft imGlanben
Dominica Reminilcere,
Matth. 1s5.
Efpondit JEfus, & dixitilli: O'mulicr, magnaceft fides

-tua VFiat tibificut vis: Et fanara eft filia ejus in tempo-

reillo.

€7@ fug antiwortet und fpracyin ihr 1O LWeib dein Gl aitr
beift grofs Div aefcheh wieduwilt. Und ihre Todter

foard gefund ju perfelbigen Stunbe.

Sn KlagLicdern am 3, Cap.
23 iff ein EOfElich Ding aebuldiq fevns und auff die.Hilf
bes HEXEn hofjen. Denn ber HEvr verfEdRE nicht enig:
ich/ fondern ey betrlibet wol/ und-evbarmet fih wicder nady
feiuer arofien Gte, Den et nicht von Hergendie Mens
fihen plaget und betvitbet, Do-

e
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Dominica Qculi,
Beati qviaudiunt Verbum DEL, & cuftodiunt illud.
Seelig find dic GO(tes Wove hoven und beoahrem.
1 -Joh. 3,
IN hoc apparuit Filius DEL ut diffolvat opera diaboli, Pec~
catum & mortent.
vy iff exfechienen der Sobn GOttes/ dafi ev die WMot
Fe DesTeufiels gevfidhre/neml, die&imbe uit denTedt.
Dominica Letare Joh 6.
Q?l ficaber fatt waven fprac) IEMus i feimenyhngern:
Sammilet die Wbrigen Brocken/ bnj: michts umFomme.
Da famnleten fie/ und fulleten stodlff Korbe mit Brocken /
yon den fitnff Gerfen-Brodeen die {iberblichen denens bie
aefpeifet purden. Plalm. 37.
€l bin jung getoefen/ und alt worden ind habe noch nie
aefehen den Gevedhten perlaffens oder feinen Saamen
nach Brodt gehen.
InFefto Annunciationis Mariz,
| () [
@ Enael fprach sn Mavia: Sicher duirft fchivan:
ger foerden i Yeibe und einen Sobngebabren / ded
sRahmen folt ouJyEfus heifjen/ver toird grof/und cinSobn
des Hddften genennet werden.
Non erit impoffibile apud Deum omne verbum,
Bey GOt ifi fein Ding unmilglich.
Dominica Judica.
Joh. 8.
(l\(j,cx DEO eft, Verbum DEL audit,
aer aus GOt ift / der hvet GOtces Wort.
Men, Amen dico vobis § Si quis {fermonem meum ferva-
verit, moreem non videbitin @ternum.
%-‘llr[id)/ warlich ih fage cuch : So jemand mein ABove
wied halten/ dor toivo den Todt nicht fehen etvialich.
Dominica Palmarum,
Matth, 20.
Filiuslnminis non venit, utfibi miniftraretur, fed ut iple

miniftrarer, & daret animam fuam redemptionem pro
Dré
L

smultis.
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€8 Menfchen Sobn ift nicht Fommen /dag er¥hm dies
nen laffe/ fondern daf ex dienes und gebe fein eben jur
Crldfung vor vicle. :
Die Parafceves,
Efaidam s3.
ietoahrCe trug ukiferStrancEheit/und fud auf fich unfere
Schmergen. ABir aber hiclten ihn fire den/der geplagt/
und vor Gott gefchlagen und gemartert wdves abey ey ifi i
sifer Miffeehat willen verwundet s und umunfer  Simpe
toillen serjchlagen / die Steaffeliegt auf thmsauf dag i
Fricbe hatten/und durd) feine Wunbden find twir gefeilet,
2. Covinth, f.
&Dtt hat den/ dev von Feiner Siinde roufbes fiv ung jup
Sinbde gemadyt/ aufvag wiv wivden in Shm die Se:
sedhtigEeit/ die firr SOt qilt.
De Paflione Chrifti,
LEmoth 5.
@6 ift cin GOt/ umd einSRitler sifchenBOee und ben
Menfchen/memlich ber Menfch FEfug Ehrifius s wels
dher fich auch gegeben hat/ firr alfes jur Exld fung:
L. Joh. 4,
Sangvis JE{u Chrifti, Filii Dei,emundat nos ab omni pec-
CaAto.
Das Blut JEfu Chriftis des Sobng SOttes / mache
ns rein von allen Simden.
L Petr, 1.
Hriftus hat unfere Sinde gctbﬁ geopffert an feinent
Leibe aufdem Holk / auf dag wir der Sinbe abgeftoys
bensber Gevechtigbeit (eben.
In Fefto Palthatos.
Marc, 16,
A Ngelus ad mulieres dixit ; Surrexit, non eft hic, ecce lo<
cus, ubi pofuerant illum.
Er Engel fprach uden Weibern : Ev ift auferfiandens
unb ifiniche hies febet badie Stadtes da fie ihn hinlegs
ten. Rom,4.
Chriftus iff um unfer Stinde willen dabin gegebens wnd
i unfer Gerechtigbeit willen aufermwedet, .Gor.

L2933
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1 ovinth. 1y,
Abforpta eft mors in viftoriam,
Er Todt ift verfchlungen inden Sieg. Todt 7 o it
dein Stadyel ? Holle o ifi dein Sieg ? GOt aber fep
Danck/der ung denSieg gegeben hats duvdh unjern HEren
SCfum Ehrifium, :
Feria 11, Pafchatos,
Luc. 24.
umb fie fprachen nméer cinanber ; Brannte nidht unje
Hevg in uns/baer mituns redete aufbem LWege/ e
Er ung die Schrifie vinete.
Jo. 1,
Go fumRefurrettio 8 Vira.Qvi credit in me,etiam{imor-
tuus fucrit, vivet, Eromnis, qvi vivir creditinine, non
moricturin Erernum,
%G bindie Yuferfichung und dasg Leben, Wer an midh
Sghiu[wt/bn 1oird [eben/ob ex glcid) finicbe. Unb me: dales
bet unb glaubet an midy der twird nimmerniehy fierben,
Joh, 14,
Ego vivo, & vos vivetis.
SYEus fprach: S lebes und ihr follt audh leben.
Feria llL. Palchatos.
Lue, 24.
gbrifiue forad su feimenSangern: Fricde fep mit eud).

tem/ aljo ifts gefdricben/nnd alfo mufie €hrifius leis
den und auferfiehen vor denTodfen am dritten Tages und
prebigenlaffen in feinemRahwen Buf und Bergebung bee
Giinbenunter allen BdlcEernund anheben ju Jevufalem,

Altor. 10.

E Chrifto omnes Prophetz teftimoninm perhibent, re<
miffionem peccatorum accipere pernomen ejus omnes,
qvi creduntin cum,

%Dn Ehvifio jeugen alle Propheten 7 daf burdh feis
wen Nabmen alle dieanthn glauben/ Bevgebung der
Ganven empfaben follen,

Domi-
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Dominica Qvalimodogeniti,
Joh zo.
CEfus fprady abermal ju feinen Fhugerns Sriche fey mit
geulb,’gicid) wiewidh dev Baser gefande hats fo fende ith
euch. 1nd dacvdas gefagt/ blich ev Er fie an/und fpradh s
ihnen: Nehmet hin den Heiligen Geifts toelchen ihr die
Cimben erlaffet/ denen find fie evlaffens und weldyen ihr fie
behaltets denen find fie behalten.
lcit ad Thomam JEfus : Qvia vidilli me, Thoma; credie
difti. Beati,qvinon viderunt, & crediderunt.
@ﬂ;\ricbt;ﬁ@fug suZhoma: Dieweil du mich gefehen haft
Ehoma/fo glaubeft bu. Seelig find die nidye |chen/und
voch alauben. o ]
Dominica Mifericordias Domini,

Joh. 10,

Go fum Paftor ille bonus, & recognofeo oves meas, &

cognofcor a meis. Sicut novit me Pater: Ira & €CO No=
vi Patrem,& animam meam pono pro ovibus,
€ Eh bin ein guterHivtes und evfenne die Meinens und

bin beFant den meinen. S8ie mich mein Vater Fennetr
anb idy Feune ben Bater + und ich laffe mein Leben firr bie
Sdhaafe.

Joh. 8,
Qui ex DEO eft, verba DEI audir,
Ter von SOLLift/ der hovet GOttes Wort,

1 Joh. 2,
9%5 jemand flindiget/ ffu haben rvir einen Ficfpreder
bey dem Vater/IEfum Chrift/der geredit ifi 5 Und
Devfelbe ift die Verfohnung firw unfeve Shnde/ nicht alieiy
e unfere/ fondern audh flir der gansen IWelt,

Dominica Jubilate,
Joh.16.
Men, Amen dico vobis;Plorabitis & lamen tabimini ves,

mundus contra gaudebit,  Vos antem contriftabimi.
pisfed rifbitia vellea versetur in gaudium,
Wa

et
¥eh

nid
bar

ach

nce

nid

‘g:u

ber
¥o1

ey




Wit
i
ju
e
fie
li=

i
1]

=

10
!V
ie

14
D

Sy
kS

-3 (15) &

Nelich/ warlich ich fage cuch: Jhv wetvet tweinen unb
Deulens aber dic elr wird fich fremcn/ dhy abey wwews
et traurig fepn/ boch enve Trauvighett jollin - Freuve vers
Febret werden.

——

1, Gorintlh. 4.
umr'cr Tribjals die seitlich nnd leicht ifi/fchaffet eine envi:
ge und uber alfe mag wichtige Hervligheie, uné die toie
gl’d)t fehen aufons Sidhtbaves fondernaufdas Unfichte
are.
Dominica Cantate,
Joh. 16.
%S ift eudysgnt daf ich hingehes denn Ln ihnicht Dinges
hes fo Fbmmt dey Tebdfrer nicht suenc).So ich aber hin:
aches will ich ihn sucnch jenben.
Johann. 3,
( IUi credicin Filium, habecvitam xternam, Qvi vero
noncredit Filio, uon videbit vitam, {fed ira Dei ma-
net fuper eum, :
Eranden Sobn gldubet/ devhat dad ervige Leben/
wer an den Sobn nicht glaubets dex wird das Leben
nidht fehen fondern dev Rorn GOTTes bleibet Hiber ihn.
Dominica Vocem Jucunditatis,
Joh, 16,
Men, Amen dico vobis: Quacungye rogaveritis Pa-
trem in nomine meo, dabit vobis ; Petite & accipietis, ut
gaudium veftrum i perfectum.
QB‘Jlrlid)rmarlid)/id) fage euch:So ihr den Vater eftvas
07 hitten werbet in meinem Nabhme/fo wird evs eudy ges
ben. Bittet fo werbetibr nehmen/daf eure Freude volls
Fommen fey.
Pfalm, 145,
g@:’y HEvrift nabe alfens die iHu anvufiens alendiehu
mitEeaft anvuffen: Er thut was die Gottesfurdtigen
Begehren und hiet ihr Schveyen/ und hilffe ihnen.
Sﬁm Iov mralmf
Das Bedangen ver Elenden hoveft bu-HEry/ v Herk
¥t gervifis Dot bein Obv draufi mevekes, i
n
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In Fefto Alcenfionis Domini,
Marc. 14,

g.f)rl'ﬁuﬁ fpvach su feinen Singern: Gichet hin in alle

28¢ie/und prediget bas Evangelium allen Creaturen
23er ba glanbet und getauffet wirds der wird feelig werden
wer aber nicht gtaubets dev wivd verdammiet werden.
l)(hninusjtaqvc,poilq\'am locutus fuiflee eis, receptus

elkin coclum, 8cconfedita dextris DEI,
L RN oer HEvr/ nachdem er mit ihnen gevedet hatte s

mard € aufgehaben gen Himmel 7 und figet jurvech:
ten Hand GOttes,

Matth. any 28.

Sichersich binbependh alle Tages bis an der Welt Ende.

Dominica Exaudi.
Joh. 1y,
YUm autem venerit Paraclerus, qvem cgo mittam vobis
alatre, Spiritus Veritatis,quia Patre procedit, ille tefti-

smopium perhibebitde'me,
%@nu aber der Trofrer Fommen wivd/ weldyen ich euch
jenben werde vom Bater/ der Geift der Wavherts ber
vom Bater ausgebets der wird Jougen von mir.
Macch. 10,
fiechtet eudh nicht fire Denen/dic ben Leib toben/ und die
Seelenicht mdgen (odten. Firrcheet euch aber vielmely
fur demz der Leib und Seel verderben mag inder Hille,
In Felto Pentecoltes.
Johaan, 14,
SI qvis diligicme, fermonem meum fervabir, & Pater me-
usdiligiteum 8cad cum, veniemus, & manfionem apud
cum faciemus, y

&y midh liebet/ber wird meinBove halten/und mein
Bater wird ihn licbens und twiv wevden su; ihun
Founmen/ uad ABobnung bey ihm madhen.

A&tor, 10. ‘
Chaffe inmir GBOTT ein reined Herk /md aib mir

ginen nenen gewiffen®eift. BVermwirfiuid ni;b( oK
cinem
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beinem Anaefichts und nimm deinen Heiligen Seiff niche
von miv. Srojte mich wieder mit deiner Hiffes und bev freus
vige Geift enthalte mich.

Jm 143. Plalm.

HERR 7 lehre mich thunnach deinem MWolgefallen/
enn bu bift mein GOtt/ dein Guter Geift fubre mich auf
ebrer Babn,

Feria 1I. Pentecoftes.
Joh.3,

Tc Deus dilexit mundum,ut Filium foum unigenitiim da-

ret, ut omnis,quiacdidncum, non pereat, fed habeat
vitam JXternam.

2fo hat&Ott bie Welt geliebet/dag ev feinen eingebohr:
“Shnen Sobu gabaufda alles diean ihn glauben 7 nidy
vevlohren toerden, fondern as erige Leben haben.

Denn SOt hat feinen Sobn niche gefand in die TWelt/
baf ex bie Telt vidhtes fonbdern af die Welt duvd) ihn fee:
lig toerde. TBer an ihn glanbet/ber wird nicht gerichtet:

wer aber nicht gldubets der ift fehon gevichtet : benner glaus
bet nicht anden RNamen des eingebohrnen Sobnes Sottes.
Feria III, Petecoftes.
Joh, 10.

Nelidhyrvarlich ich fage ench = e binbie Thite ju den
Sdyaafen fo jemand durch mrdyeingehet/ der wird
gccu'g werden/ und wird ein und aug gehens und MWeode fin:
en. ych bin Forment / dag fie das Eebenund volle Gnuge

haben follen. '

Johann. 14, :
Ego flum via, & véritas & vita, Nemo venit ad Patrem, ni=
fi per me, ;

Syely bin der g/ bie Warheit und das Leben Niewand
Fomme gum Bater, denn durch mich.
In Fefto SS, Trinitatis.
Johc 30 i .

Hriftus ait ad Nicodemum : Amen, amen dico tibi s l'lllﬁ

qvis natus fuerit ex aqva & Spiritu, non poteft introire
in regnum DEL Quod natum eft ex came,caro cft, & quod
narum clt ex Spiritu, Spiritus eft. B JEus
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% &g fpradh su Ricovemo s €8 fey b/ Daf jemanb ges
,ﬁhoi)rcn werbe aus bemIBafjer undSeifi/fo tann cv nidye
M basNeihGottes Foriten. Tas vomFleifch aebohren twird
%‘5"3-" i Sleifchy unb fos vont Seift gebohren wird / das ift

Dominical, poft Trinitatis.
Luc. 46.
ACcidir,ut moreretur mendicus,& deportaretur abAnge-
lis in {inum Abrahz,
% & Degab fichr daf der v ftarky ‘und ward gefragen
pon den Engeln i Abrahams Schoos
APpOg.14.
Beati mortui, qviin Domino moriuntut a modo,
eclig find die Todeen/vie im HEren frerben von nun ar.
Domiaica ll. poft ‘I'rinitatis,
Luc. 14.
@(‘5 woar ein Deenfehy der machte ein grof Abendmal b
(ub viel Dagu/ und fanbdte feinen Kned)t aus jur Stunve
ves QUbendimabls/ su fagen den Geladenen : Somwet / Denn
edift alles beveit, nd fie fiengen analle nady einander fich
guentfchuldigen.
1, Timoth, 2.
PDens vult omnes homines falvos ficri, & ad agnitionemve=
rieatis ]JCI'VCHH'C.
GOt will/ dag allen Deenfchen geholfen fwerde/und fie jue
Erbdnneni der MWarheit Fommen. :
Dominica l11, polt Trinitatis,
Luc. 15,
Hiriftus ait : Ita dico vobis, gaudium erit in coclo fuper
uno peccatore peenitentiam agentc, magis qvam {uper
nonaginta novem juftis, qvinon indigent pu:nitcmiﬁ.
gﬁriﬁus fovicht: lfor fage i euc/ wird Freude fepnt
o Himmel iber eimen Sinbet / dex Buffethut / fue
acun wud neuntyig Gevedyten, die ver Buffe wicht bediirfien.
sDatth. 18.
Deé Menfchen Sohi ift Fommen/ feelig i machens Das vers
Lobren ift. o
5 Ie
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Diec Nativitatis Johnanis Baptiftx.
Luc, ¥,
{' T'ru puer Fropheta Altiflimi vocaberis, prieibisenim an-
te facicm Dowini : ad parandum vias ejus.  Ad dandam
{cientiam falavis populoipfius per remiffioncm peccatorum
<jus,
M bu Sindlein twirff ein Prophet des Hidhjiea heifiens
bu ity fur desn HEveRheraehens dajdu Jeinen 2Bey
Bereiteft. UndErfuntnifdes Heils gebeft femem Bolds
Dic da iff in BVevgebung ibrer Sunbde.

ob. 1.
; r‘@tici)c 1008 ift GOEtes Lammy toeldhes ber Welt. Siinbe
ragt.
In Fefto Vifitationis Mariz.
LuCa ‘0
Atnd Saria fprach : Mein Seele exfebet den HEren/
wnd mein Geift frenct fich GOLtes wmemes Heplanbess
Denu er hat feine clende Magd angefehen /
S iche/von nun an werden mich feelig prei !S malle findes
Rinb,
Denner hat groffe Ding an miv aethans
Det ba madhtia 1fi7 und des Name heilig it/ :
Und feine Barmbergigeit wahret fmmer flr und fue/ beo
ot " benen die ibn furdhtens
@ iibet Getvalt mit feinem Avm/ ;
Und ;crﬂrcprt bic hoffatia find inihres Hergens Sin
Er fibffet die Gewaltigen vom Stul/und c{;bqbct bie. Nies
vigen /
DieHungrigé {illet er mitGlterns u. {dffet bieeich leers
@ dencet berBarmpergigheits und hilfie feinem Diener Ys
feacl auf 2.

Dominica VI poft Trinicatis,
Luc. 6. .
6@3»0 barmbertia/ wie audh euerBater Barmberkig ifts
vichtet nicht/ fo roerdet ibr auch nicht gevichret,  Bers
oammet nicht/fo werdet Thr auch nicht verdammet.  Bews
gebet/ o wivd eud) vergeben.
B a Ejice
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ETicc primum trabem ex oculo tuo, & tung difpicias , ut
ciicias feftucam de oculo fratis tui.

Cudy suvor den Balcken aus deinem Auge/ und beficke

Defi/baf dudESpLitter aus deinesBrudersAuge siehefr.

Dominica V, poft Trinicatis.
Luc. 1,

PEtrus ait: Pracepror,per totam noétem laborantes, nihil

cepimus, ad verbum autem ruum laxabo rete,

Etrus fprady : Meiftersroir haben die gange Nadt ges
gJ>cwbeitet/um3 nichts gefangens aber aufdemn Wort 1wl
ich dag e austerien.

: Gen, 3,
In fudore yultis tui velcéris pane tuo,
in Schrweifi deines Angefichts folt du dein Brob effen,
Dominica VI, poft Trinitatis.
Matth. s.
NIﬁ abundaveritjuftitia veftra plus, qvam Scribarum, &
Phariforum;non poteftis ingredi inRegnum ecelorum
@6 fen Denn euve GerechtigEeit beffer/Denn ber Sdyrifie:
aelehreen und Phavifaer 7 fo werdet ihrnicht in g
Himmelveich fommen,
NRom, 1o,
Gbriﬁuj ifi Des Gefefies Enbestoer an ben gldubet / der it
gevedt.
Dominica VIL poft Trinitatis,
Pfalm, 103
OUcm admodum miferetur pater filiorum fiiorum , ita
. milertus eft Dominus timentium fe,
¢ fich ein Bater iber feine Kinder exbarmet/ foers
bamet fich ber HE v Wber die/ o ihn firrchten.
DominicalIX, poft Trinitatis,
Matth. 7.
CAvetc vobis i falfis Prophetis, qvi veniunt ad vos in yes

ftitu ovium, intrinfecus autem funclupi rapaces, A fruw
&ibus ipforum cognofcens eos,

Ehet eudy fire/ firebent falfdhen Propheten 7 bie in
SeanféSleidern ju euch Fommen / mivendig nf[at;
in
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find fie veifjende S8Ife. An ihren Frichten folt ihy fie

erfennen.
Matth. 7.
@Smcrbcn nidyt alle die ju mie fagen : HErt/ HEr)
& ing Himmelreich Fommen/fonbern die den Willen thun
weines Vaters im Himmel,
Dominica 1X, poft Trinitatis.
Matth, 25.
Men dico vobis : Quicquid feciftisunide his fratribus
meis minimis, mihi fecitlis,

%Qulid} ich fage euch / twas ihr aethan habt einem unfey
biefen meinen evingfien Brudern/ das babtihr mur

gethan.

sMatth. 1o
@y bieferGeringflen einen nuy mit cinem. Bedyer Fals
tes Wafjer trdncet/ in cinesJungersdtamen : TBar
Lich ich fage euchs 8 wivd ihm nicyt unbelohuet bleiben,
Plalm. 41
Eatus, qvi miferetur egeni & pauperis, in die mala libe=
rabit enm Dominus.
Olbem der fich des Diwfitigen aunimme /s dew firh
der HEre evveten jur bdfen Jeit.
Dominica X, poft Trinitatis,
Luc. 19,
umb al8 er nabe hingu Fauy fahe er die Stadt an 7 unbd
toeinef Wbex fie/und fgmd): aGenn dures winfteft/fo rolive
Deff it auch bedencben u diefer deiner Feit/ fvas su deinem
Sricben dienet/aber nun iff ¢6 fire Deinen Augen verborgen.
Luc, 13,
Nifi poenitentiam cgcrctis,omncsﬁmilitcrpcribitis_
o i eudh nicht beflert/werdet ihr auchaile alfo nmEomen.
Dominica X{, poft Trinieatis,
Luc. 18.
Ublicanus procul ftans, nec oculos volebat ad coclum
tollere, fed percurichat peétus fuum, dicens : DEus pro-
pitius cfto mihi peccatoriy

D3 Die
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@C‘Er BolUner frund von fernes wolteand) feine Augen

nicht aufheben gen Himmel 7 fondern fchlugan feine
Bruft/ und fprady: SOte fey mir Sinbder gnadig

m 143, Pfalm.
HEve gehe nicht ing Gevicht mit deinem Knecht 7 denw
furdiv it feim Lebendiger geredht.

Dominica XIl. poft Trinitatis,

C}Iriﬁus {ufpiciens in coclum ingemuic& dixit homini

furdo & muto: Ephata, qvod cltaperire;Er ftatim aper-

ta fune ejus aures, & folutum eft vinculum lingvaejus , ‘ac

logvebaturreéte. Homines vero fupramodum ftupebant,

dicentes : Bene omnia fecit, f‘urnSos tacit dudirc, & mutos. lo-

Vi

Hriftus l!"abe auf gen Himmel/ feuffget/ und fprach 4u
dem tanben wnd frummen Menfchen : Hephata/dag ijEs
tlie Dich auf/und alébald thaten fich jeine Qbren auf # nud
Das Banb feiner Jungen ward (0f/unbd redete vedyt, Und die
Leute vertunderten fich iber alle maffen/ und fprachen: E
at alles ol gemadyt/dieZauben macht evhovend / unb die
Epradylofen redend,
Dominica XIIL poft Trinitatis.
‘ Luc. 10,

Diligcs Dominum Deum tuum ex toto corde tno, & toti

anima tud, & ex totis viribus tuis, & ex totd mente tui,
& Proximum tuum ﬁcuttciplhm. Dixitqveilli JEfus, te~
ére relpondifti, hoc fic & vives, .
Qll folltG Ot detnenHEren lichen von gansem.Herfsens

von ganger Seetesvon allenKraffeenamd von gankent

Gemirthes und demen Nechiien als dich felbff.  JEfus oo
ber fprad) ju b Du hafevecht geantwortet/thue dag/ fo
wir du keben.

Dominica XIV, poft Trinitatis.
Luc. 17.

REFpondcns autem JEfus, dixic: Nonne decem mundas
ti funt Y Noyem autem ubi funt ? Non funtreperti, qyi
scdirent, ut darent gloriam DEO, nifi hic alicnigena 2 Et ait
illi: Surge, vade,fides tuate fervavit,
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v fud antryortef ud fprad): @inbihrer wicht ehen rein
R find abev die Jeunc? Hatfich fonje einer

;voren : X0 find at A ) for
umEchre/und gebe GOLL dIC Ehres bennt

fuiden/oer foicRer  O1
Diefer Frenbdling : Wb cY firad ju th: Stehe aufr gebe

Biny/vein Glaube hat viv aeholfien. :
Dominica XV. poft Trinicatis.
mattb- 60 :

e folt nidht forgen und fagen: si3as toerden foir effen?
Sias foeren toiv trinden: Sdomit toerdeniviv uus Fleiben?
Nadh foldyem allen tradyten bieHepden, Denn eucrHivmme
Lifher Batet weifdas 1hr Des alles bevirrfiet.

Qyierite primum Regnumn Dei, & juftitiam cjus, & hxe

omnia adjicientur vaobis.
zi)tncbtct am erfen nach bem Reidye ®Ottes / und nad)
tigEeit/ fo wird cudh folches alles sufallens

feinee Seredh 0§ alles
; Dominica XVL poft "Prinitacis.
Sap. 3.

Juftorum anims in manuDei funt,

mentum, ;
Der Gevedyten Seelen find ®Ottes Hanb/uud Leine

Duaal tihretfiean.
S Buchlein $Hiob an 19.

€% eif Daf mein @xlifer [ebets 1inb ev toitd mich her:

et/un fwerde hernach mit

nadh aus derErben a crfveck ernad)
Dicjer meiner Haut umge enoerben/ und foerde inmeinem
Kleifdye Gott fehen/ penfelben werde idh wiv fehenumd mets
e Augen werhen ihn fdhauen/ unb Fein Frember,
Gyradyam 7. .

R ag bar thuftAf bedeneke das @nbe/ fotwiv(s i nimmess

wiehy ibels thun. ;
In Fefto Michaclis Archangeli,

Matth, 18.

Tdete,ne contemnatis unum ex his pufiHis. Dico' enim
vobis, gvod Angeli eorumin ceclis femper vident faci~

cim pausis.mei; qvi in coclis it Venitenins Filius - hominis
{eryare, quod pericrat.

B 4 & chit
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e@bct}u/ 0af thy nidyt jemand von Diefen Klcinen vers
acytet, Denn id) fage eudhy ihre Engel im Himmel {er
ben alleseit das Anaeficht meines BVaters im Himmel. Deit

ves Menfchen Sohn ift Fommenfeelig su machen das vers
lohrenift.

s

Pfalm. oz

It Angelis fuis mandayit de te, ut cuftodiant te, in omnibus
VIis tuis,

. EXbat feinen Engeln befoblen ilber divs baf fie bidh bes
l buten auf allen beinen Wegen,
- Dominica XVIL poft Trinitatis.
Luc. 14,

Omnis,qui {¢ extollit, humiliabitur,& qui fe humiliat,ex=
tolletur. '

Denn e fidh fetbft exhobet/der foll exnicbriget twerdens l
und toer fich felbft ernicbriget/der foll erhdbet werben.
0 Spriidyw. Salononis am 16.Capitel.
Wev ju grunbe gehen foll/ der wird juvor ftolts; Hoffabee
und folger Meueh Fomuat vor dem Fall,
i Matth. 1.
o AL Chriftus faget: Levnet von miv /s denn ich bin fanfiémis
o thig/ und vow LHerien bemiithig.
{F 1At Dominica XIIX. poft Trinitatis,
| Matte, 22,
iof] Dlxit Dominus Domino meo: Sede i dextris meis, donec.
| "5 i ponam inimicos tuos feabellum pedum tuorum.
CNEr HErr hat gefagt ju meinem HErrn: Seke dich ju |
i nueinuer})tccbtgn/gicbaﬁ ichlege beine Feinde jum :
A CSdyemel deiner Firffe. E,
ti Matth. v, ( ;
I Omnia, qva vultis, ut faciant vobis homines, eadem &
‘ -i;'.qw . vos facite 1llis,

LR mgiesgnvaeibrmal!ct/baccucbbicl.‘cutctbuuruﬂcmbaii
R thut ihy ihuen aue,
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.[”?}"' | Dominica XIX. poft Trinitatis.

@C‘!Ei i . Matth. 9,

vers | ]E.ﬁ:s dicit paralytico : Confide fili, remittunturvibi pece
cata tua. Surge, tolle letum tuum, & abi in domum tu=

am, Etille refurrexit, abiitqve in domum fisam,

S(frué fprach sudem Sichtbrichtigen: Sey getroft mein

YSohn/bix find beineSimbe vevgeben. Stehe anf/ hebe
Ber peinBette auf/und gehe heim.Unbd ex frund aufs und gieng

beim, t. Timoth. 1.

Das ift jegemiflich roabr/und ein theuves werthesWort/
baf 3EfusChriftus Fomen ift in dieSBelt/ dieSinbder feclig
sumadhen.
ex- Dominica X X, poft Trinitatis.

! chitc invitatis } Ecce,Prandinm meum paravi: tauri mei
{ &7 & altilia madtata funt , & omnia parata, venite ad nu-
Ptla‘i. |
eﬂgct ben Gifren : Siche meine Mablieit hab idy be:

veptet/mein Odhfen und mein Mafivieh ift gejchlachict
unb alles beveitet/ Fommet gur Hochieit.

Multi funr vocati, pauciyero eleét,
e Bicl find beruffen s dber twenig find ausernoehlet :

Dominica X XI. p. Trinitatis,
Joh. 4.

ESUS: dixitRegio: Vade, filius tuus vivit. Credidit
homo fermoni, qvem dixerat ei JESUS, & ibat. Jam au-
nec temeo defcendente, {ervi occurrerunt ei s & nunciaverunt,
dicentes: Filius tuus vivit,
b 3 gqeeu@ forach su bem Kiniqifdyen: Gehe hin/ dein
um Sobn lebet,  Der Menfch glaubete dew Wovt/ dag

ibus

beny

abre

( S€fus ju ihm fagtes und ging hin, Unbd indem e hinab
| ging/ begeaneten ibm feine Knechte verFinbigten ihm/unb

: f forachen: Dein Kind lebet.
% I Marc, at 9.

~ Sjch glaube/ licher HErr 7 hilfj meinem Unglauben.
Dominica XXII. poft Trinicatis.
Matth, 18,
Tc & Pater meus caleftis faciee vobis, fi non remiferitis
fuo quisqve fratri de cordibus veftris delicta illorum,

v
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aﬁﬁ) fied ench wein Himmlifther Batey aud) thun/ fo
ihr nidht vevgebet von eurenDHevgen/ cin jeglicher fets
nem Bruder feine Feble. :
Matth, 2.
Eati mifericordes , ¢voniam ipfi mifericordiam confe~
qventur.
Eelig find dieBarmberfigen/ denn fie werden Barmy
N/ heufigeif estangen. .
Dominica XXHL poft Trinitatis,
Matth, XXIL
Date, qve fint Caefaris, Cxfari: &que funtDEI, DEO,
QSG:bet dem Kanfers wasbes Kapfevs.ift/ und ©Otter
was BOttes iff.
© - Qum Nomern am 13
€ Ehermann fey unterthan dev Obrigheit /. die Getalt
Shbcr i hat., Denn es ift Feine Obrigfeit ohne von
SOt  TWey fidynun roieder die Obrigleit eget /-Dev fwies
peritrebet GOttes Ovdnung ./ die.aberwieher(ivebens wers
dendiber fid) cin Wrtheil empfahes, !
Dominica X X1V, pofk Trinitatis.
Matth, 9.
ECcc » Primas qvidam venit, & adoravit eum dicens:
Filia mea modd defunta cft, fed veni, &impone ma-
fum twam fuperillam, acvivet. Et furgens JESYS, fecup
tus cli‘cum&introgrc(ﬁls, renuie manumillivs, & furrexic
adolefcentula, :
63—:5 der Obriften ciner Famy wnd fiel vor i nieder-
and fprach : Meine Tochter it ik gefiorben/ aber
Fouum 7 unblege deine Hand auffies o wird fie lebenbdig.
&g frund auf/ und folget ihu. nach /4 und gieng hineing
fbergvieff fie bey der Hand/ da fiund dag Magdlein auf.
Dominicu XXV, poft Trinitatis:
Mattha 34- g
Slcv.t fulgur exit ab oriente , Scapparcrusque in occiden~
tem: Ivaeritadventus Filii hominis.
ngcid)mir per Blit aufachet vom Aufsang/und fheinet
bifp s Nicbergang : Alfo wird audy feyu die Jubunfie
vos SN hen Sohng. Fum.
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Sum JRom. am 14.
qsﬁr ferben alte fire den Nichter-Stubl Ehrifti darges
ftellet toerden / wid toivd ein jeglicher fur fich fetbft
@0t Rechenfehafie geben.
Donunica XX VI, poft Trinitatis.
Matth, 25, :
CUm autem venerit Filius hominisin gloria fua,& omnes
fanctiAngeli cam co. Tune fedebic fuper {edem gloviz
fize , & congregabuntur ante cum omnes gentes, & {epara-
bit cos,alteros ab alteris,ficut Paftor {egregat oves ab heedis.
(_IB‘En_n aber bes TMenfdhen Sobhn Fommen 1vicd in feis
ner Herelidyteit/  und alle heilige Engel mit ihm.
Denn wird e figen auf dem Stubl feiner Herelichbeit /und
werden fire ihm alle BilcEer verfammlet werden / und e
toird fic von cinander fdheidens gleich als ein Hivte die
©ddaafe vonden Bidcken fdheidet.

e

bacfonderte
Pialmen

Site die Kindex augendign
fexnen,
Der L P(alm.
% Ohioem / der nidyt wanbett int Rath der Giottinfens
nod tritt auf den Weg bey Sunber/ nodh fifsct dabie
Sooteer figen.

Sondern hat Luft sum Gefef ded HEvTM/ {nd redet vor
feinem Gefess Tag und Nadht.

Der ift e cin Baun gepflanget an dew MWaflerbachens
Der feine Frudyt bringet ju feiner Jeit/ und feine Blateer
verwelden nicht/ und alles 1ag ex madht/ das gerdth wobl.

ber fo find vie Goteloferwnid)t/ forvern woie Sprews dic
ber ARind verfivcued. A

Darim bleiben die @iott[ugn' nidht im Gerichts noch die
Simber inder Gemeine der Gevechten.

Dennder HE Fennet ven Weg der Geredpten: aber
ver Gottinfen Meg verachet.

Dex
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LT Battas [ |
- g@,fj P HErr frraff mich nichet in decnem Sorn/ und ylichs ﬂ
tige midh nicht in deinem Grimm.
HErr fen mivgnavig / denn ich bin {Hroady heile midy s

HEre 7 denn meine Gebeine find exfchrocken, | U
: [unb meine ©cele it ehr evihroens adydu HEres wie | &

olange ? 1

Aende dich / HEvr/ unbd evvette meine Secles hilf miz |
1l umbeiner Gitte willen, b
(il Denn im Tode gedencEt man dein nicht/ ter toill div in i
i der Holle dancken. I
1 SYeh bin fo mitbe yon Seufffens ich fhroemme mein Bet: 9

il tedie gange Nact / und nee mit memen Thranen mein

| $aqer. (T ¢
Meine Ceftalt ift verfallen fiir Srauvensundift aléroprs |

i beny denn idy allenthalben geangftiget werde, &

{4 Weidhet von miv alle ihr Ubelthater / benn der HE vy his 2

L retmein Weinen, yoo
il Dde HErr hovet mein Fleben/ mein Gebet nimmedver

il HErr an. 1 t'

w4111 &8 miffen alle meine Feinde ju Schanden werden und

i : {')cbrc[t'ﬁftl)[;flcfctll fich suriicke Fehren/ und ju Schanbden wers
en ploglid.

.;‘;‘f Der XXIIL Plalm.

o Cr HEre ift mein Hivte mir wivd nichts mangel iR}

1o Er toeidet mic) auf einer grinen Yuen / und fubret

L mt’L 5uqu&[tbm%1§3ag e @t i

i @ evquicket meine Seeles Er fubiret mich auf rechte

Ll Sitrafje um feines Nahmens willen, ol CD-M

i f Uno ob ich fchon mandeve im finftern Thalsfircht ich Fein ‘
;:“5 | }%nglu% /- Denu du bift bey mivs dein Stecken und Stab trds

i en mich.

—

—

(I Du bereiteft vor mir einen Tifdh) gegen meine Feinves bu
14 folbeft mein Haupt mit Oele / unbd jchencFeft mir voll ein.
i Gutes und BarmbergigFeit werden miv folgen mein
‘ 5 , £cbenl%ng/unb ich weede bleiben im Hanfe bes HERNN
| iwmerdar,

D
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Der XX XIL Pfalm, :
wbb!bc‘m; pem Die Ubertretung vevgeben find/ dem
bic Siinde bedecket iff.

aiohl bem SRenfchen/vem ver HEry bic Miffethat niche
guvechnet / in bes Geifi Fein Faljdy iff.

Denn da idh8 wolte verfehoeigen/ verfhmacten meine
Gebeine duvd) mein taglich Heulen.

Denn deine Hand war Tag und RNadt fhwer auf mir/
bag mein Safit vertrocnete 7 ie ¢8 im Sommee
purceroitd/ Sela.

Darum befenne ich dir meine Sitndes und verhele meine
oniffethat midht. :

5y fprach : e twill bem HEvn meine Ubertretung bes
fermten/ da vevgabeft bumit die  SRifferhat meiner Siins
vens Sela ;

Dafur werden dich alle Heiliaen bitten ju rechter Jeit :
Darum / wenn groffe LWafferfluthen fommen / werden fie
nicht an diefelbigen gelengen. :

Dubift mein Sehivm/ du mnllcl? mich i Anafi behirs
tens daf id) exvettet/ gans frdlic vabmen fontes Sela.

el will bich untermeifen / und dix den Teq jeigen/ dew
pu tvanbeln folt/ id) will bich mit meinen Augen lerten.

Seyb nidyt roie Ko und Mauler / die nicht verfiandbig
find / oelhen man Saum und Gebif mug ing Maul legens
voann fie nicht su dir wollen,

Der Gottlofe hat viel Plage; Wev aber aufden HEN
Toffet/ den toied die Gute umpfahen.

Krenet eudh bed HErn/ und fend frolidy ihe Gevechtens
und eiihmet alle ihy Frommen.

Do XXX VIIL Plaln,

QGE,RER feaffmich widyt int deinem Sovn/ und ghehtige
mich nicht in deinem Srimm. :
Denn deine Pleile ftecken in miv/ und deine Haud drite
cfet midh. 4

@8 ift nichts gefunbes an meinem Eeibe file deinens
5’3‘“&'2“ . r“"b ift Eein Gricde in wmeinen Gebeinen far melr
aes Sitnde,

Denn
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Denn meine Siindegehen ibermein Hiupt/ tvic eine
ihmere Laft find fie miv ju {hiver worben.

Meeine2Bunden friucen uad entern fiir meiner Thovheit

Yy gebe Feunm und febr gebircet 7 den gangen Tag ges
be i cvaurig.

Denn mieine Lenben verdorven gank/ und ifi nichts g
funbes an wicinem Leibe. :

&4 ift mit mir gav anders und bin febr suftofen. Sch heus
fe fiir Unenbe meines Heviens.

HEre fivrvivift alle metne Begierde 7 und mein Seuffs
sen 1ft biv nicht verborgen.

Mein Hevy bebets meine Krafit hat mich verlaffens und
Bas Licht meiner Ungen ifi nicht ben mir.

Deeine Lichen mnd Freunde [ichen gegen miv 7 nad fdheus
enmsine Plages und meine Nechfien tveten ferne,

Und diemar nad) der Seele ftehens frellen miv/und die
miv itbel wollen redensivie fie Schaben thun twollens nud ge:
Denmiteitel Lifien um,

e aber muf fepn toie cin Tauber/ und nicht Hoven 7und
toie cin Stummier der feinen Mund nicht anfthut.

Unb mug fepn wie einer dev nicht horet/ und der Feine
§WBicoerrede tn feinem SNunde hat,

Aber idh harve HEvr aufdich 7 du HEVT mein BOTT
wirft exhoven. :

Denn idy bencFe/ baf fic ja fich nicht dber midh frenens
wenn rg)ein &uf wancketes toiieden fie fich hoch vivhanen wics
vev mich. :

Denich bin qu leiden gemadyt/ und mein Schmerfien
ift immer fur mir.

@fbmn ich seige meine SMiffechat an s und forge filr meine
inbe.

. Nber meine Feinde leben / und find madytiasdie mich uns

billig hafjens find grog.

Unb diemir Urges thuns wm Guted/ feen fidy wicber
midy bavum/ daf ich ob bem Guten halte.

BVerlag mich niht/ HEvvmein GOte/ fev niche ferne

00 mir. J .
Eilemir bepjufichens HErr meine Hiilffe.

Der

]
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Dee LI Palm. :
QiDtt fepmiv gndbdig nad) beiner Girte 7 und tilge Mene
Sqinbe nad) deiner groffen BHavmbergigkeit.

S3afche anich rwobl vou meiner aniflethats und vemige
mich von meiner Sunde. 2

Dann id) crfenne weine INifethat / und meine Sunde
ift immer far mir.

Audiv allein hab i? gefimbiget 7 und iibel fire div ger
than/ aufdaf duvedt ehalteft in deinen SLBorcen/ unb vein
Bleibeft/ wenn du gevichict mitft.

Siehes ich bin aus findlichem Saamen gegenget/ und.
yeine Mutcer hat mich in @tnben cmprangen.

Siches du hajt Lufi juv aBarbeit bic im verbovgenliegts
pur lafjefE mich wiffen die hetmliche LBeipheit.

@Entfundige mid) mit Pjopew/ Dag ich vein wevbe / wafche
midy Daf ich fhueewweip foerde. :

wafi michy hoven Freud und TBonne / baf bie Gebeine frle
tich roerben/ Die du suichlagen baft.

Rerbivae beint Antlis von meinen Gtnbens und tilge alle
wene Miffechat. ;

Sihafie mmir SOH cinveines Hevhmnd gib mir einen
neucn gewiffen Geifis

Rerwirfi mich nicht von peinem Angeficht 7 unb nimm
deinen heiligen Greift nicht ven mie

Tybftemich wieded it deiner Hitlffes und ver frendige
@edft enthalte mid). y

Dennid) will die Ubertreter peine Mege lehrens dap
fich bie Simbey yu div beehren. ,

@rrette mich von den Blutfchulden / GOt/ berbumein
GOt und Heland bift/ daf meine Sunge deine Geredy
tigkeit ruhme. ;

HERR thue meine Lippen auf/daf mein SNRunddeinen
Rubm verkimdige. k _

Dann it haft nicht Luft yum Opfier/ ih toolte biv ¢8
fun%mbl acben / unb Brand:Opffer gefallet div nicht.

_ DieOpfiers die @Dt gefallen/ find e geanafiey Beiftr

¢in gedngiies und jevichlagen SHevg wivfi du GO nigpt

pevachten. :
< hue foohl anZion nad) deiner nabes bane pieDans

ven ju Jevujalem. e

Denn werben bir gefallendie Dpfier dex @jcrcdgtmfvm
die Brand + Opfier und gangen Opfier/ penn isd wan
Sarven auf deinem Atar opfievie
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Das Einmabl Cins.

s omobl 1 ift s

2 mabl it 4
3 mabl it 6
2 mabl ift 8
2 mabl ift 10
2 mahl ift 12
2 mabl it 14
2 mahl ift 16
2 mabl it 18
2 mahl 10 ift 20
3 mahl iff 9
3 mabl ift 12
3 mabl ift 15
3 mahl ift 18
3 mabl ift a1
3 mabl ift 24
3mahl 5 it 37
3 mabl 1 it 30
4 mabl 4 iff 16
4 mahl s ift 20
4 mahl 6 ift 24
4 mabl 7 ift 28
4 mobl 8 it 32
4 mabl 9 ift 36
4 mabl 10 ift 40
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s mabl 5 ift 25
s mabl 6 it 30
s mabl 7 ift 35
y mabl 8 iff 40
smabl 9 ift 45
s mabl 10 iff so

— o —— o e ol

6 mahl 6 it 36
6 mabl 7 1t 42
6 mabl 8 ift 48
6 mabl o it s4
6 mabl 10 ift 6o
7 mabl 7 it 49
7 mahl 8 ift 56
7 mabl 9 iff 63
i7 mabl 10 ift 70

L e e e SR ——)

8 mahl 8 ift 64
g mahl o ift 72
8 mahl io ift go
R o S - s
9 mahl 9 iff 8
9 mabl 10 ift g0

1o mabl 10 iff 100
10 mahl 300 ift 1000

® G

S







1
¥
!
i
1
i
|
’
E
|
1
¥

e i i










	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Leerseite]

	Sententiae Sacrae. Ex Evangeliis Dominicalibus.
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26

	Abgesonderte Psalmen Für die Kinder auswendig zu lernen.
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31

	Das Einmahl Eins.
	Seite 32
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 39]
	[Seite 40]


